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1  Vorgespräch: Wir wissen, was Sie wollen ‒ Sie wissen, was wir leisten!

2 Quick Check: Analyse, Bewertung, Roadmap inklusive individueller Nutzendefinition!

3 Workshop: Wir nehmen Ihre IT auf und vermitteln die erprobten Prozessabläufe!

4 Modul: Wir stimmen das Tool auf Sie ab und implementieren!

5 Betrieb: Sie nutzen unsere Lösung und überspringen damit Reifegradstufen!

6 Wir garantieren sofortigen Nutzen und einen quantifizierbaren ROI!
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„Was sagt ITIL dazu?“ –

Eine klare Antwort 

hierzu lautet: 

ITIL ist nur das 

Werkzeug mit dem 

gearbeitet wird! 

Unsere Experten beraten Sie gerne!Vereinbaren Sie einen Termin 
für ein Erstgespräch unter 

consulti ng@hud.de. Volle fi nanzielle Planungssicherheit 

durch unser Festpreismodell!
Sprechen Sie uns an. 

  Mit Basic-Modulen starten

  Sukzessiv mehr Funkti onen 

und Verknüpfungen 

bedarfsgerecht einführen

jedes Modul ist ein in sich 

abgeschlossenes Projekt!
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Nutzen des Moduls Basic 
Incident Management:

  Grundlegende Ausrichtung der 
IT-Organisati on an Tool und Prozess

  Strukturierung von Störungen, 
Service Anfragen, Klassifi zierung und 
Verantwortlichkeiten

  Generierung von Quick Wins
  Implementi erung von Messpunkten 

zur Steigerung der Service Qualität
  Informati onen zur 

Ticketbearbeitung
  Dokumenti erte und erprobte 

Prozesse
  Steigerung des Reifegrades

Unsere weiteren Module:

  Schnitt stellenerweiterung des 
Basic Moduls zu anderen Basic 
Modulen mit erweitertem 
Reporti ng und zusätzlichen 
Noti fi cati ons

  Weitere Entlastung des Service 
Desks durch ein Self Service Portal

  Abbildung der IT-Infrastruktur über 
das Acti ve Directory hinaus

  Bildung von Services durch 
Strukturierung von System Kompo-
nenten zu Service Komponenten

  Servicevereinbarungen abschließen 
und toolseiti ge Integrati on

  Dokumenti erte und erprobte 
Prozesse

  Steigerung des Reifegrades

Nutzen des 
Moduls Auto-Ticket:

  Einsparpotenti ale durch 
Ressourcenschonung

  Automati sche Ticketgenerierung:
   Anwender können Störungen 

per E-Mail aufgeben
   Monitoringlösungen versenden 

E-Mail
   Opti mal für nicht durchgängig 

besetzte oder zu entlastende 
Service Desks

   Für selbstverwaltende 
IT-Infrastrukturen, eine Lösung 
zur durchgängigen Erfassung 
von Störungen

  Dokumenti erte und erprobte 
Prozesse

  Steigerung des Reifegrades

SMART ITSM GOES SCSM

IT Service Management-Prozesse sind einer der kriti schen Er-
folgsfaktoren für eine eff ekti ve und effi  ziente IT. 
Für kleine und mitt elständische Unternehmen erzeugen die-
se ITIL Best Practi ces allerdings enormen betrieblichen Over-
head. Das liegt jedoch nicht an ITIL, sondern an der allgemei-
nen Meinung, dass die einzelnen Prozesse ganzheitlich imple-
menti ert sein müssen:
Das Ergebnis ist ein kosten- und zeiti ntensives Projekt, das bis 
zur Produkti vsetzung keinen Mehrwert generiert hat. Es wur-
den Prozesse defi niert, anschließend irgendein Tool beschafft   
und aufwändig angepasst. Stellen Sie Bedarf und Nutzen in Fra-
ge: Müssen wirklich alle Funkti onen eines ITIL Prozesses einge-
führt und im Tool abgebildet werden? 

Das SMART Vorgehensmodell

Die H&D-Berater haben in den letzten Jahren in vielen unter-
schiedlichen Projekten IT Service Management implementi ert. 
Dabei wurde ein Vorgehensmodell entwickelt, mit dem IT Or-
ganisati onen ihre Ansprüche an Performance, messbarem Nut-
zen und Business Alignment erfüllen können. Man entzieht sich 
der Gefahr, dass das Projekt ein unkalkulierbarer Langläufer mit 
hohem Frustrati onspotenti al wird. Die Frage nach dem Nutzen 
ist unser kriti scher Bewertungsfaktor für die SMARTe modula-
re Vorgehensweise – zum Festpreis!

Ihr Nutzen 
Der H&D Quick Check beantwortet Ihnen die Frage nach dem 
wirklichen Nutzen für Ihre IT Organisati on. Wir analysieren Ihre 
Reifegrade sowie die Performance und liefern eine detaillierte 
Roadmap zum weiteren Vorgehen – denn unser Grundsatz ist: 
Es wird nur implementi ert, was sofort Nutzen generiert und 
nachhalti g auch mit einem ROI quanti fi ziert werden kann. 

So gehen wir vor

Vorteile der Modularisierung

Unsere nutzenorienti erte Modularisierung öff net die ITIL Pro-
zesskett e und kombiniert Toolkomponenten des Microsoft  Sys-
tem Center Service Manager 2010 mit separierten Prozessfunk-
ti onen. Das Ergebnis sind bedarfsgerechte und sofort nutzba-
re Komponenten. In Verbindung mit unseren erprobten Prozes-
sen wird ein wiederholbarer Ablauf, bei gleichbleibender Qua-
lität gewährleitstet. Für ein IT Service Management Projekt mit 
gleichzeiti ger Toolimplementi erung, sind dies außergewöhnli-
che Go-Live Ergebnisse.

Unsere Module für Ihre ITIL-konformen Prozesse

Nicht irgendein Tool
Prozessimplementi erung und Toolimplementi erung müssen 
Hand in Hand stattf  inden, da die Kosten für eine Zusammen-
führung enorm sind. Man startet mit den vorhandenen Funkti -
onen, welche das Tool anbietet.
Mit dem Microsoft  System Center Service Manager verfügen 
wir über ein ITSM-Tool, dass aufgrund seiner Leistungsfähig-
keit, seiner Flexibilität und seiner opti malen Einbindung in die 
Microsoft  System Center-Familie eine hervorragende Basis für 
ein erfolgreiches IT Service Management bietet.

Modularisierung
Jedes Projekt besteht aus klar defi nierten Leistungspaketen, 
die unabhängig voneinander umsetzbar sind und jeweils einen 
messbaren Nutzen sicherstellen. 
Das bedeutet für Sie: Planungssicherheit, Transparenz, absolu-
te Projektkontrolle zum Festpreis!

Beispiele unserer nutzenopti mierten Module:
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